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Nr 295
Die Lizenzſtener im Abgeordnetenhauſe

Das Abgeordnetenhaus iſt geſtern in die erſte Berathung der
Lizenzſteuer und damit in den Mittelpunkt ſeiner diesjährigen
Seſſion getreten Wir ſchreiben Lizenzfteuer obgleich der
Finanzminiſter Scholz dieſen Ausdruck geſtern nicht mit Unrecht
rügte hat derſelbe t einmal allgemeinen Gebrauch gefunden
und wohl kaum in böſer Abſicht wie Herr Scholz andeutete
ſondern nur in dem natürlichen Beſtreben der Preſſe die meiſt
ſehr weitſchweifigen Ueberſchriften von Geſetzesvorlagen in einem
kurzen Worte zuſammenzufaſſen Jedenfalls weiß Jedermann
was darunter verſtanden wird und ſo iſt es nicht nur
ſich von dem Worte zu e ſondern auch wohl über
flüſſig denn das Kind welches es benennen ſoll iſt ſehr
ſchwindſüchtig und kann nur noch eine kurze Lebensdauer be
anſpruchen

Bu nämlich und nichts anderes iſt der weſentliche Ein
druck den die geſtrige Debatte hinterlaſſen hat Alle Parteien
widerſtreben nach wie vor gleichmäßig der Steuer auf den
Vertrieb von geiſtigen Getränken und Tabaksfabrikaten Die
Konſervativen einſchließlich der Freikonſervativen haben zwar
unter den neuerdings wieder ſehr et auftretenden Mahnungender Regerngepreſe ſich nicht den Steuerplänen der Regierung

zu widerſetzen ihren Widerſpruch etwas abgeſchwächt indeſſen
wohl iſt ihnen bei der Sache nach wie vor nicht und wir ver
denken ihnen das um weniger als ihr Plan den ne
der vier unterſten Stufen der Klaſſenſteuer durch eine ſtärkere
Heranziehung der höheren Einkommen zu der direkten Steuer zu
erſetzen durchaus gerechtfertigt iſt Jhre Vertreter n
v Rauchhaupt und Herr v Zedlitz ſprachen für die Ueberweiſun
der Vorlage an eine Kommiſſion wohl in der Hoffnung da
Zeit gewonnen alles gewonnen iſt namentlich bei einem Ent
wurfe deſſen Annahme ja doch völlig ausſichtslos iſt Erhoben
wurde die konſervative Stimmung jedenfalls auch dadurch nicht
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daß ſich der Finanzminiſter trotz einer ſehr deutlichen Provo
kation auch nicht zu einem friedlichen Sterbenswörtlein über
die prozentuale Börſenſteuer herbeiließ wohl aber zum Miß
behagen des ganzen Hauſes dem Tabakmonopole wenigſtens eine
platoniſche Liebeserklärung ſpendete wenngleich er leugnete daß
es ein Gegenſtand der aktuellen Regierungspolitik ſei

Was die Vertreter der übrigen Parteien anbelangt die zum
Worte kamen ſo ſprachen ſie ſich mit unüberwindlicher Ab
neigung gegen die Lizenzſteuer aus ſowohl der Ultramontane
v SchorlemerAlſt wie der Sezeſſioniſt P
im Reichstage bekanntlich Meyer Halle heißt Viel neue Ge
danken vermochten dieſelben freilich beizubringen denn das

ich als auch in h
Zuſammenhange mit der Finanz und Steuerpolitik des Reichskanzlers als auch endlich i ſeinem Hintergrunde der Frage

nämlich ob direkte oder indirekte Steuern vorzuziehen ſeien
einer Frage deren Für und Wider wie Herr Meyer in ſeiner
vielfach ſehr witzigen Rede durchaus zutreffend ſagte ſeit Adam
Smith keine originalen Geſicht te mehr abzugewinnen ſind
Um ſo trauriger allerdings da die inneren Kämpfe eines
roßen Kulturvolks ſeit langen Jahren um die Abwehr des
zerſuchs drehen müſſen die nahezu ausſchließliche Ueberwälzung

der Staatslaſten auf die nothwendigen Lebensmittel der
arbeitenden Klaſſen herbeizuführen

Politiſche Ueberſicht
Aus Lord Derbys mehrfach erwähnter Programmrede

verdient nach ausführlicheren telegraphiſchen Auszügen noch
e zu werden daß derſelbe erklärte ein Protektorat

Englands über Egypten wünſche nur eine lärmende kleine
Fraktion in England und die abſolutiſtiſche Partei im Aus
lande welche gern ſähe daß die zwei freieſten Staaten
Europas gland und Frankreich ſich bei den Ohren
hätten Sodann befürwortete Lord Derby Frankreichs Be
ſtreben ein Kolonialreich zu begründen weil es ein ſicherer
Ausweg ſei um die Franzoſen von dem Gedanken an die

aß und Lothringen ab
zubringen

Der Zum Oberbefehlshaber der künftigen egyp
tiſchen Armee defignirte engliſche General Wood hat am

Freitag von Chatham aus die Reiſe nach Egypten angetreten
um ſein Amt zu übernehmen

Der Vorſitzende des Prager Gerichtshofes vor wel
chem gegenwärtig der große Sozialiſtenprozeß verhandelt
wird erhielt aus Paris einen Brief mit einer Nummer der
Moſt ſchen Freiheit und die Nachricht daß das Todesur
theil gegen ihn vom revolutionären Komité gefällt ſei Der
irivende Roſtoſchil theilte den Brief dem Gerichtshofe
mit

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat den S 24
der Gewerbenovelle betreffend den Befähigungsnäch
weis in der Faſſung des Ausſchuſſes mit dem Amendement
des Abg Zallinger angenommen wonach auch die mehrjährige
Verwendung bei einem dem betreffenden Gewerbe anglogen
Fabriksbetriebe als Befähigungsnachweis angeſehen werden
kann Ein weiteres Amendement wonach die Lehrzeit von der
polizeilichen Behörde feſtzuſetzen iſt wurde gleichfalls genehmigt

Von der Regierung wurden zur Unterſtützung T t
4 Millionen und zur Unterſtützung Kärntens 150,000 ſ
in Anſpruch genommen Vom Ackerbauminiſter wurde der
Geſetzentwurf über die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter und
Frauen über die tägliche Arbeitsdauer und über die Sonntags
ruhe beim Bergbau vorgelegt Die Erhöhung des Kredites
für die Arlbergbahn wurde debattelos angenommen

In der Sitzung der franzöſiſchen Deputirtenkammer
vom Freitag berechnete der Arbeitsminiſter den Geſammtbetr
der h die öffentlichen Arbeiten erforderlichen Summen au

illiarden davon ſeien indeß bereits I Milliarden ver
ausgabt und eine Milliarde werde von den Eiſenbahngeſell
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ſchaften beigeſteuert werden Zur Ausführung der bereits in
ngriff genommenen Eiſenbahnlinien ſeien 1100 Millionen er

forderlich Ein Amendement Soubeyran s wonach die Aus
gaben für die öffentlichen Arbeiten auf 95 Millionen reduzirt
werden ſollen wurde vom Arbeitsminiſter bekämpft Die
Subkommiſſion für Handel und Eiſenbahnen hat ſich für die
Nothwendigkeit einer vollſtändigen Reviſion der Eiſenbahntarifeausgeſprochen Wie in pariſer parlamentariſchen Kreiſen

verlautet hätte der franzöſiſche Marineminiſter
Jauréguiberry demiſſionirt weil der Präſident Grévy und
die Majorität des Miniſterrathes mit ſeinem Projekte für die
Expedition nach Tonking nicht einverſtanden ſeien Das
Gerücht wird von anderer Seite bereits dementirt

Von den politiſchen Tagesblättern der öſterreichiſchen
Hauptſtadt iſt es die Preſſe welche ſich in einem eigenen
Leitartikel mit den Mittheilungen der Köln Ztg über das
deutſch öſterreichiſche Bündniß beſchäftigt Das Blatt
ſchlägt den wohlthätigen Einfluß jenes Bündniſſes auf die Ge
ſtaltung der internationalen Konſtellation ſehr hoch an und
hofft von der Zukunft nicht minder Günſtiges als was die
Vergangenheit bereits realiſirt hat Das Reſultat ihrer Unter
ſuchungen faßt die Wiener Preſſe dahin zuſammen daß die
Allianz der mittel europäiſchen Kaiſerreiche nicht allein das
Verdienſt beanſpruchen dürfe ſelbſt den Krieg abgewendet
ſondern auch die europäiſche t als Mittelpunktaller Verhandlungen ebrrert zu haben welche in der Orient

fyg Konflikte zwiſchen den anderen Mächten herbeizuführen
ienen

Die ſerbiſch Skuptſchinga e nenzum Präſidenten und Gliſic zum Vizepräſidenten Dieſelben
erhielten die königliche Beſtätigung Die feierliche Eröffnungder Skuptſchina durch den König Pand nachmittag um 3 Uhr

ſtatt Die Thronrede ſpricht der Nation den wärmſten
Dank aus für die Beweiſe der Anhänglichkeit anläßlich des
Attentates und konſtatirt mit beſonderer Genugthuung die ſehr

ten Beziehungen Serbiens zu den Mächten Auch bei denwebenven handelspolitiſchen Verhandlungen bekunde ſich das

Wohlwollen der Mächte gegen Serbien Der König erwähnt
ſodann des herzlichen Empfanges ſeitens des Fürſten von
Bulgarien und der bulgariſchen Nation betont die Freund
ſchaft e Bulgarien und Serbien und kündigt eine Reihe
volkswirthſchaftlicher Vorlagen an darunter Vorlagen betreffendden Zolltarif die Exrxichtung einer Nati und h

einer
und betreffend die Reform der Militärorganiſation

Deutſches Reich
Berlin 15 Dez Se Majeſtät der Kaifer ließ ſich heute

v die üblichen Vorträge halten empfing den Beſuch des
aus Schloß Eller zurückgekehrten Prinzen Alexander und arbeitete
mittags mit dem General Lieutenant v Albedyll Um 1 Uhr
ertheilte der Kaiſer dem Staatsſekretär Grafen v Hatzfeldt eine
Audienz und unternahm hierauf eine Spazierfahrt Das Diner
nahmen die Majeſtäten mit den Kronprinzlichen r erzoglich
badenſchen Herrſchaften ein Heute abend erfolgt die Abreiſe des
Großherzogs und der Großherzogin von Baden nach
Karlsruhe Morgen vormittag gedenkt der Kaiſer mit den König
lichen Prinzen zu Wagen ſich nach dem Grunewald zu begeben
um dort uoch eine Hofjagd abzuhalten Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin kehrten geſtern nachmittag von Potsdam
nach Berlin zurück Der Erbgroßherzog von Mecklenburg
Schwerin ſoll in Schwerin nicht unbedenklich erkrankt ſein
gar Maximilian zu Thurn und Taxis Bruder der Fraurinzeſſin Friedrich von Hohenzollern ſt heute vormittag aus

Göttingen hier eingetroffen Der Sultan hat dem deutſchen
Botſchafter Herrn v Radowitz anläßlich des zu Ehren des
letzteren im Palaſte ſtattgehabten Galadiners den Großkordon des
OsmaniéOrdens verliehen Die Krz Ztg veröffentlicht die
Kabinetsordre mit welcher der Kaiſer das r des
bisherigen Gouverneurs von Berlin General v Franſecky
genchat hat Dieſelbe lautet

ch entſpreche nunmehr Jhrem Mir unter dem 15 Okt c

leider anerkennen muß indem Jch Sie hierdurch unter Stel
lung zur Dispoſition mit der geſetzlichen Penſion aus dem
aktiven Dienſte ſcheiden laſſe welchem Sie über 57 Jahre mit
anz beſonderer Auszeichnung angehörten Das was Sie in
ieſer Zeit geleiſtet haben iſt nicht allein in dem von

warmem Dank erfüllten Herzen Jhres Königs und in der
ehrenden Erinnerung der Armee feſt bewahrt ſondern es gehört
auch vielfach der Geſchichte an die dem Namen des Comman
deurs der 7 Diviſion bei Königgrätz des II Armeekorps bei
Gravelotte und des erſten kommandirenden Generals in Elſaß

grin en für alle Zeiten ein ehrendes Gedächtniß ſichern
wird Jch wünſche daß Sie in der Zrle gang des anbei er
folgenden e Adler Ordens mit Brillanten den Aus
druck für Meine beſonders hohe Werthſchätzung der von Jhnen
geleiſteten Dienſte erkennen mögen und Ich wünſche ferner
daß Sie als Chef des 5 pommerſchen Jnfanterie Regiments
Nr 42 und als à la suite des 1 Magdeburgiſchen Jnfanterie
Regimenks Nr 26 ſtehend in welchen wohl erworbenen
Ehrenſtellen Sie auch ferner verbleiben noch recht lange der
Armee angehören mögen für deren Ruhm und Gedeihen Sie
ſoviel gethan haben

Berlin 23 Nov 1882
Jhr dankbarer König

gez Wilhelm
s Berlin 15 Dez Jn der heutigen ehe Abge

ordnetenhauſes wurde zunächſt das bisherige Präſidium
We Acclamation auf die Dauer der Seſſion wiedergewählt

as Haus ging ſodann zu der erſten Berathung des Geſetz
entwurfs betr die Aufhebung der vier unterſten Klaſſenſteuer
ſtufen und die Deckung des Ausfalls durch Lizenzſteuern auf
Getränke und Tabak über Finanzminiſter Scholz motivirte
eingehend die Vorlage indem er die Nothwendigkeit der Be
W Klaſſenſteuerpflichtigen durch den ſtat en Nach

weis zahlreichen Exekutionen darthat und lich der
Lizenzſteuer dein Einwand begegnete duß ſie das Tabakmonopol

vorbereiten ſollten Er erklärte die w r ein Glied

vorgelegten Geſuche deſſen unabweisliche n Jch

in der Kette der Entwickelung des teuerſyſtems

Dezember

welches zu den
umſchließen die materiellen Bande hinzufügen ſolle
Abg Frh v SchorlemerAlſt ſpricht ſich entſchieden
gegen Lizenzſteuern zu Gunſten von Steuererlaſſen aus die
widerrufen werden könnten während jene dauernd ſein würden
Er ſchlägt vor die beiden unterſten Klaſſenſteuerſtufen aufzu
heben und zur Deckung des Ausfalls die bisherigen Steuer
auſ zu verwenden Abg v Rauchhaupt erklärt daß die
Konſervativen für den Erlaß der 4 unterſten Klaſſenſteuer
ſtufen ſtimmen niemals aber einer weiteren Abbröckelung der
direkten Steuern zuſtimmen werden und verlangt eine organiſche

Reform der direkten Steuern Abg Dr Meyer Breslan
ſpricht ſich ebenfalls ſehr entſchieden gegen die Lizenzſteuer aus
welche die Exekutionen nicht vermindern würde und befürwortet
die Verwendung der bisherigen Steuererlaſſe zur Beſeitigung
der vier unterſten Klaſſenſteuerſtufen Abg Frh v Zedlitz
Neukirch erkennt an daß die Vorlage trotz vieler Bedenken die
Reform erleichtere Er will ſtärkere Einſchätzung und eine
Kapitalrentenſteuer Nach Iſtündiger Debatte wird darauf die
Sitzung um 4 Uhr bis morgen 2 Uhr vertagt

t Berlin 15 Dez Man erwartet daß mit der Reform
der Rübenzuckerſteuer zugleich auch eine Reform der Spiri
tusſteuer in Angriff genommen werde Das Bedürfniß hierzu
iſt i einmal in den Kreiſen der Intereſſenten verkannt wor
den Nur wünſcht man hier daß dieſe Aenderung nicht vor
genommen werde ohne auch eine ren r Exportprämien
für Spiritus herbeigeführt zu haben Diefelbe beruht noch
immer auf der Verordnung vom 18 Oktober 1838 Man
wünſcht die Erhöhung derſelben r die wirklich gezahlte
Steuer hinter welcher die jetzige onifikation um etwa einAchtel zurückbleibt zum Meindeſten zurückgezahlt wird Dem

Reichskanzler iſt bereits eine in dieſem Sinne gehaltene Petition
von der pommerſchen e Geſellſchaft zugeſtellt wor
den Diefelbe weiſt in den Motiven auf den Druck hin
welcher jetzt durch den in nicht genügendem Maße ſtattfinden
den Export auf die Spirituspreiſe und damit auch auf den
Kartoffelbau und die Land wirthſchaft ausgeübt wird

O Berlin 15 Dez Das Projekt des neuen Reichs
tagsgebäudes hat wieder einen bedeutſamen Schritt vorwärts
r die zu dieſem Zwecke ernannte Kommiſſion hat in ihrer

der Akademie des Bauweſens mit
tänden erklärt Es ſteht

das Projekt in r

Deutſchlandidealen Banden die

rin ſich gleiem neueſten Wallot ſchen Plane er
daher binnen kur erwarten r
gegenwärtigen Geſtalt Bundesrath und Reichstag zur

migung vorgelegt und die zunächſt erforderliche Summe durch
einen Setat verlangt wird

Wie in parlamentariſchen Kreiſen er r wird die Re
gierung mit der Anſicht um die Arbeiterunfallver
rungsvorlage zurückzu ziehen und erſt wieder innä a Seſſion vorzubringen Die Kommiſſion ſolle gleich

wohl die Vorlage eingehend prüfen aber nur zu dem allge
meinen der Regierung Material für etwaige Aenderungen
an die Hand zu geben

Frankfurt a 12 Dez Herr Oberſt v Struenſee
Ja diejenigen Unteroffiziere des 81 Regiments im
Laufe des Jahres 1881/82 wegen d e eines Untergebenen
hen worden ſind am 1 Okt d J aus dem Regiment ent

aſſen

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
16 Sitzung vom 15 Dezember

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um II Uhr Am
Miniſtertiſch Finanzminiſter Scholz

Das Haus beſtätigt zunächſt auf W Abg Stengel
das bisherige Präſidium in ſeiner Würde für die Dauer der gegen
wärtigen Seſſion und tritt ſodann in die erſte Berathung des
Gefetzentwurfs betreffend die Beſeitigung der vier unterſten
Klaſſenſteuerſtufen und die Ernführung einer Vertriehsſteuer von
Getränken und Tabakfabrikaten

Finanzminiſter Scholz beleuchtet in einem längeren Vortrage
die Vorlage der Regierung indem er zunächſt betont daß die
ſelbe nur einen Theil eines größeren Planes bilde in ſich aber
abgeſchloſſen ſei Trotz aller wohlwollenden Maßnahmen der Ver
waltung hätten ſich die Exekutionen wegen der Klaſſenſteuer nicht
verringert Die gegen die ſtatiſtiſchen Angaben der
erhobenen Einwendungen tendenziöſer Entſtellung ſeien unbegründ
Der wirthſchaftliche Nachtheil der Exekutionen ſei in vielfachen
Berichten der Verwaltungsbehörden nachgewieſen die Höhe der
Koſten ſtände zu dem zu exequirenden Betrage n keinem et
Es liege daher eine dringende Nothwendigkeit vor dieſen u
zu beſeitigen und die Regierung mache deshalb den ernſten Vor
ſchlag die Mittel dazu zunächſt durch die Ergänzung der Ge
werbeſteuer in der bezeichneten Richtung zu gewinnen Dieſes
Proviſorium werde auch einen Uebergang zu Definitivum
bilden das die Regierung im Reiche auſtrebe wo ſie eine wirk
lich einträgliche und rn ehe Konſumſteuer auf geiſtige
Getränke oder Tabak in Ausſicht nehme Eine Vor
führung des Tabakmonopols im Reiche ſei nach Ablehnung des
ſelben demnächſt micht in Ausſicht genommen Der en
daß es ſich hier um eine Umgehung des r handele
ebenſo wenig zutreffend als die Behauptung daß die Umlaſtung
nicht auf die richtigen Schultern gelegt werde Die meiſt S
der Vorlage finden ſich zuſammen au S ebiete Man
verlange eine organiſche Steuerreform d e die Regierung
daran feſt daß eine direkte Steuerreform erſt dann m ſei
wenn es gelungen iſt das indirekte Steuerſyſtem im Reiche zu
einem Abſchluſſe zu bringen

Jn der Diskuſſion nimmt das Wort zu 3 bv Schorlemer Alſt Es ſei eine ungünſtige tellation inwelcher in die Berathung der Vorlage eingetreten wird Der
lan einer organiſchen Steuerreform liege nicht vor nach einer
nzahl partieller Steuererlaſſe ſollen nunmehr bie vier unterſten

Klaſſenſteuerſtufen gari geſeigt werden ohne daß die Deckungs
mittel dazu vorhanden ſind Es werde hier eine neue Steuervorgeſchlagen über deren Wirkung und Höhe man abſolut nichts

weiß Man werde dabei vertröſtet auf die demnächſtige Rei
hilfe wo dieſe aber herkommen ſolle wiſſe man nicht i



dürfniß werde aber durch

unſererſeits wünſchen daß dieſe Hilfe von der Börſe komme undder größte Theil des Landes u uns aber ich bezweifte daß

man an maßgebender Stelle entſchloſſen iſt dieſes goldene Kalb
anzutaſten Allerdings hat man den Wegfall dieſer neuen Steuer
angekündigt ſobald das Reich uns zu Hilfe kommt aber eine
Sicherheit dafür iſt nirgend gegeben Vergeſſen wir nicht daß
wenn dieſe Steuer einmal bewilligt iſt ſo iſt das definitiv ge
ſchehen und ſie kann nur mit Zuſtimmung der Regierung beſeitigt
werden Der Herr Miniſter habe von den zahlreichen Exekutionen
der vier unterſten Stufen geſprochen er ſeinerſeits wünſche ein
mal Auskunft zu haben auch über die Exekntionen in den höheren
Klaſſenſteuerſtufen Man dürfe doch auch nicht außer Acht laſſen

ß in den unterſten Stufen ſich das Geſinde und die zahlreichen
alleinſtehenden Perſonen befinden welche die Steuer ſehr wohl
entrichten können Auch nach den Motiven ſei übrigens eigentlich
nur die Beſeitigung der beiden unterſten Stufen nothwendig Wenn
aber die Reichshilfe ſo bald zu erwarten ſei warum habe man
dann ſolche Eile Die Exekutionen ſeien hierfür noch kein durch
ſchlagendes Moment Was die Frage der Tabakabgabe an
langt ſo habe er den Eindruck gewonnen als wenn dieſe Steuer
nur eine Etappe auf dem e zum Monopol ſein ſolle und

daß es bei der ganzen Sache ſich mehr um die Einführung der
er wer als um die Befreiung der Zenſiten handelt Die

efreiung der vier unterſten Stufen ſei ſehr wohl möglich ohne
dieſe neuen Steuern man dürfe nur die bisherigen Steuererlaſſe
dazu verwenden Redner beantragt die Ueberweiſung der Vor
b eine beſondere Kommiſſion Beifall im Centrum und

inks

Abg v Rauchhaupt erklärt daß die Konſervativen der Be
ſeitigung der vier unterſten Klaſſenſteuerſtufen zuſtimmen würden
weil ſie dieſe Beſreinuung als ein Glied in der Kette der großen
ſozialen Reformen betrachteten Die Schuld an dieſen finanziellen
Mißſtänden müßten ſie aber den Liberalen zuweiſen Es ſeien
die Folgen der Aufhebung der Mahl und Schlachtſteuer in den
Städten auf dem Lande kenne man das Exekntionsweſen kaum
ört Redner bedauert daß der Herr Finanzminiſter bezüglich
der Steuerreform auf die Zukunft verwieſen habe dadurch ſei die
konſervatiwe Partei in eine ſehr ſchwierige Lage gerathen Ohne
einen überſichtlichen Steuerreformplan könne man einer ferneren
Zerbröckelnng des direkten Steuerſyſtems nicht zuſtimmeu Eine
Reſorm der direkten Steuern ſei vom Standpunkte der Gerechtig
keit eine gebotene Nothwendigkeit Was den zweiten Theil der
Vorlage anlange ſo ſeien die Konſervativen keineswegs abgeneigt
der höheren Beſteuerung der Getränke und des Tabaks zuzu

ren es komme nur darauf an an welcher Stelle dies zu ge
ehen habe Den Spiritus an der Quelle höher zu beſteuern

halte er für unmöglich Rufe links Hört denn die Spiritus
Brrr müßten ſchon jetzt einen Drittel des Werths verſteuern

b die Regierung in ihrer Vorlage das Richtige treffe oder ob
nicht eine Lizenzſtener wie in der Schweiz und Holland vorzu
gichen ſei müſſe näherer Prüfung vorbehalten werden Gegen die
Beſtenerung von Tabak und Bier hat Redner keine Bedenken
auch nicht bezüglich der Stelle an der ſie vorgeſchlagen werden
Seine politiſchen Freunde ſeien nur darüber nicht einig ob dieſe
Steuer ſchon jetzt a ſei oder erſt nach Durchführung der
direkten Steuerreform Wenn wir trotzdem in die Lage verſetzt
werden für die Vorlage zu ſtimmen ſo tragen Sie zur Linken
die Schuld daran Große Heiterkeit Wir betrachten dieſe Vor
lage nicht als ein Sprungbrett zur Machterweiterung wir wollennicht ein parlamentarſches Kampfſpiel inſzeniren Abg
Richter ruſt Das würde Jhnen auch ſchlecht bekommen
Stürmiſche Heiterkeit Nein Herr Abg Richter Jhnen würde
dies ſchlecht bekommen Heiterkeit Die Konſervativen werden
eingedenk ihrer Pflicht gegen das Vaterland und den König nach
ihrer freien Ueberzeugung in die Berathung der Vorlage eintreten
Beifall rechts
Geh Rath Eiler s widerſpricht der Auffaſſung des Abg

De horlemer daß durch dieſe Vorlage das Wahirecht tangirt
werde
Abg Dr Meyer Breslau iſt mit dem Grundgedanken der

Vorlage einverſtanden nachdem durch die indirekten Steuern die
unteren Klaſſen höher belaſtet worden müſſe in anderer Weiſe
für deren Entlaſtung geſorgt werden Dem h Be

die Weglaſſung der beiden unterſten
Klaſſenſteuerſtuſen ſchon Genüge geleiſtet Die E ekutionen ſeien
zwar vom Uebel aber doch nicht ganz entbehrlich Direkte und
indirekte Stenern würden in der Praxis immer neben einander
beſtehen bleiben trotz der heutigen Strömung welche den direkten
Steuern abgeneigt iſt edenfalls ſei es eigenthümlich die
Staatsklaſſenſteuer aufzuheben die Zuſchläge zu derſelben aber
beſtehen zu laſſen Man könne J das Wahlſyſtem nicht auf
eine Steuer ftützen die nicht mehr beſteht mr Deckung der
Klaſſenſteuerausfälle ſeien die früheren Steuererlaſſe heranzuziehen
Zum zweiten Theile der Vorlage übergehend bemerkt Redner
daß dieſe Vorlage an die frühere Schankſteuervorlage erinnere
nur mit dem Unterſchiede daß die Steuer hier den Kommunen
entzogen werden ſolle und daß der Tabal r worden
ſei Ueber die Lizenzſteuer laſſe ſich diskutiren aber nur als
Kommnnalabgabe nicht aber in der Form in der ſie hier vorge
ſchlagen wird

Finanzminiſter Scholz widerſpricht der Auffaſſung des Vor
redners daß eine Reform der Kominunalſteuer zunächſt in An
guif genommen werden müßte a halte daran feſt

eine Reform der Staatsſteuer in erſter Reihe dringend geboten ſei Was das Monopol anlange ſo habe er allerdings die
ſeſte Ueberzeugung daß daſſelbe früher oder ſpäter kommen werde
Senſation aber vorläufig ſei dieſe Frage ohne jede Bedeutung

Geh Rath Fuiſting verbreitet ſich über den Umfang und die
Bedeutung der Exekutionen

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch reikonſ erklärt daß er
ſeinerſeits ſtets für eine hohe Börſenſteuer eingetreten ſei dem
Antrage Wedell könnte er aber nicht zuſtimmen Die Einführung
der Getränkeſteuer halte er für einen praktiſchen Gedanken der
ſehr wohl zu einer Stenerreform im Reiche führen könne Im

weiteren plaidirt Redner für eine Kapitalrenten und eine Reform
der Erbſchaſtsſteuer hält aber die Tabakvertriebsſteuer nicht für
eine ſehr glückliche Wahl

Die weitere Debatte wird hierauf auf Sonnabend 2 Uhr ver
tagt Schluß 4 Uhr

e ä
Deutſcher Handelstag

Original Bericht der Saale Zeitung
C Berlin 15 Dez

Die Verhandlungen des I deutſchen Handelstages begannen
wie wir bereits geſtern telegraphiſch mittheilten heute vormittag
40 Uhr im Oberlichtſaale des Rathhauſes unter äußerſt zahlreicher
Betheiligung der deutſchen Handelskammern und anderer kauf
männiſcher Korporationen unter r des Geh Kommerzien
raths Delbrück Staatsminiſter v BVoetticher begrüßte die
e n des Reiches und des Reichskanzlers und

b ſeiner Befriedigung über den in den letzten Jahren ſtattgeeben Aufſchwung von Handel und Verkehr Ausdruck Die Er
ſahrnngen welche ich auf der Induſtrie Ausſtellung zu Nürnberg
und bei See meiner letzten Reiſe nach den n
ſäliſchen z tiebezirken gemacht berechtigen mich zu der Hoff
nung daß Deutſchland auf der Baſis ſeiner Machtſtellung und
Intelligenz noch dereinſt der erſte Jnduſtrieſtaat der Welt
werden dürfte Wir ſind mit allen Patrioten einig in dem
Streben nach der Ausbreitung des deutſchen Arbeitsmarktes und
deshalb hat mi eine Auffaſſung wie ſie in den größten
deutſchen sſtaaten zu Tage getreten iſt daß näm
o wiſſe S Maßnahmen d n rzur ntwickelung unſerer Jnduſtrie erforderlichenKräfte unterbinden könnten mit Vetribni

mer
ſchlüſſen nicht große

iſt andererſeits daß man dieſem Recht it in den Hankammern es handelte ſich um die veehee von e
edeutung beilegt und ſich nicht in den

erfüllt Erfreulich Ko

Schmollwinkels zurückzieht Jhr Ausſchuß namentlich hat vie tigung genereller Vorarbeiten für eine Eiſenbahn unter
Streitfrage taktvoll behandelt und eingeſehen daß wenn auch die
Rechtsfrage ſtreitig iſt die Maßregel doch eine gute Folge gehabt
hat 3 ſage dies namentlich um alles was einer Verſtändigung
entgegenſtehen könnke zu beſeitigen Sie werden in ihrem Streben
bei uns ſtets ein offenes Herz finden Möge das Vertrauen auf
Befeſtigung unſerer Verhältniſſe andauern das Vertrauen zu
unſerer Leiſtungsfähigkeit und zu der Regierüng die Jhnen nach
allen Richtungen zu helfen bereit iſt Beifall

Der Vorſitzende ſpricht hierauf dem Miniſter ſeinen Dank
für deſſen hier dokumentirtes Wohlwollen aus und ſchließt mit
dem Ausdruck der Hoffnung daß die Vertreter der kaufmänniſchen
Khrrorationen ſtets offenes Gehör an maßgebender Stelle finden
mögen

Oberbürgermeiſter v Forckenbeck begrüßt die Verſammlun
auf s herzlichſte im Namen der Stadt Berlin KommerzienRath
Mendelsſohn namens der berliner Kauſmannſchaft Hierauf be
innen die Verhandlungen und zwar ergreift der Geh Komm Rath
r 1 zu dem bekannten Antrage v Wedell Malchow be

treffend die Beſteuerung der Börſengeſchäfte das Wort Die
Börſe hat wohl wie jede menſchliche Jnſtitution ihre Mängel
und Schattenſeiten Deshalb wird inan aber einen an ſich ge
ſunden Baum nicht umg en weil vielleicht eine Raupe darczufſitzt Es würde eme Maßregel in der vorgeſchlagenen Form

nicht nur den an der Börſe vertretenen Handelsſtänd ſondern
auch das allgemeine Jntereſſe ſchwer ſchädigen Man ſoll weil
vielleicht ein Theil der Börſenbeſucher ſeine Lebensaufgabe im
Wetten und Wagen ſieht nicht den ganzen Börſenhandel
mit dieſen Elementen identifiziren Unſere geographiſche Lage
weiſt uns gerade vorzugsweiſe auf den Zwiſchenhandel
und die Vermittelung hin und es hat ſich gezeigt daß der
deutſche Handel die ihm gebotene Situation ſehr wohl auszunutzen
verſtanden hat Redner empfiehlt ſchließlich die Annahme des
folgenden von den Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Berlin den
Handelskammern Bremen Breslau Frankfurt a Her burg
Hannover Köln Leipzig Mannheim dem Vorſteheramt der Kauf
mannſchaſt zu Danzig und Stettin dem Vorſtand der Börſe zu
Dresden den Handels und Gewerbekammern für Oberbayern in
München und Stuttgart eingebrachten Antrag Der deutſche
Handelstag wolle beſchließen zu erklären die Maßregeln
welche von Wedell Malchow und Genoſſen in Abänderung
des Stempelſteuergeſetzes vom 1 Juli 1881 dem Reichstag vor
ſchlagen enthalten ſo ſchwere Verkehrsbeläſtigungen und greifen
ſo tief in das Geſchäftsleben ein daß durch die Annahme des
Antrages die größten Schädigungen wichtiger für die Verkehrs
entwickelung abſolut nothwendiger Geſchäftsbranchen eintreten
würden welche in ihrer Rückwirkung nicht blos die Geſchäfts
welt ſondern allmälig die ganze Nation treffen müßten Denn
das Zeitgeſchäft welches der Antrag in allen ſeinen Erſcheinungs
formen und zwar wiederholt treffen müßte iſt ein für das
wirthſchaftliche Leben abſolut nothwendiges Verkehrselement an
welchem jeder Gewerbetreibende jeder Jnduſtrielle jeder Land
mann jede größere Verwaltung auch die Staatsverwaltung direkt
oder indirekt betheiligt iſt Die Nachtheile die durch Beſchränkung
des Zeitgeſchäfts eintreten würden ſind nicht wieder einzubringen
da der bei uns gehemmte Verkehr ſeinen Weg in andere Länder
ſuchen wird in denen eine ſolche Beſteuerung des Umſatzes nicht
beſteht Dieſe Art der Erhebung würde zu einem inquiſitoriſchen
Eindringen in die meiſten Geſchäftsverhältniſſe der Gewerbe

bg treibenden und des Privatpublikums führen Der Handelstag
beruht alserklärt ſowohl die Grundſätze auf denen der Antrag ber

die Modalitäten ſeiner Ausführung für unwirthſchaftlich und
kann deren Annahme nicht dringlich genug widerrathen Beifall

Fortſ folgt in einer der Beilagen

Halle den 16 Dezember
J ſoeben eine Büſte des berühmten Komponiſten Nobert
Franz in Halle im Auftrage eines Verehrers deſſelben des
Amtmanns Stahlſchmidt Canena fertiggeſtellt Da nach dem
Urtheile von Kennern dieſes neue künſtleriſche Produkt des Pro
feſſors Landsberg eines der beſten Werke des Künſtlers iſt ſo ge
denkt der letztere dieſelbe an einer noch näher zu bezeichnendenStelle Unter den Linden öffentlich aubzuſt ellen

Meteorologiſche Station
rm c Dez 10 U abs 16 Dez 7 U mgs

Barometer Millim 755,62 757,06Thermometer Celſius 1,25 1,90Rel Feuchtigkeit 100,09 100 0ind SW1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 9,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
45 Dez 8 Uhr morgens Eine Depreſſion über dem ſüdweſt

lichen Britannien und eine dergl flache über der Nordſee riefen
in Mitreleuropa trübes nebeliges Wetter mit leichter weſtlicher
oder ſüdlicher Luftbewegung hervor Die Temperatur war in
Mitteleuropa allgemein geſtiegen Haparanda 759 5 Südweſt
leicht bedeckt Moskau 774 22 ſtill wolkenlos Hamburg 759 3
Südweſt ſtill Nebel Wien 765 3 ſtill Nebel Paris 760 7
Südweſt leicht bedeckt 14 Dez 7 U früh Pola 763 6 ſtill
halb bedeckt Rom 763 11 Weſt ſchwach wolkenlos Neapel
764 9 Nord ſtill halb bedeckt Konſtantinopel 760 9 ſtill Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 16 Dez Das zur Zeit über Britannien lagernde

flache barometriſche Minimum hat eine ausgeprägte Neigung mit
geringer Jntenſitätsänderung nach Oſten weiter zu ſchreiten wo

Gegenden wieder kälteres ruhiges
abnehmender Bewölkung zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

mw Merſeburg 15 Dez Bei der heute im Reſtaurant
Kaſino hier ſtattgefundenen Ziehung der dritten Sächſiſch
Thüringiſchen Pferdelotterie wurden u a folgende Nummern
mit Gewinien gezogen Die in ſtehenden Zahlen ſind Ge
winn Nru LoosNr 14458 1 eine elegante Equipage mit
4 Pferden und kompl Geſchirr Werth ca 8000 7308 2
do mit 2 Pferden Werth ca 4000 26587 3 ein Reit oder
Wagenpferd Werth ca 1359 1171 4 do Werth ca 1350
5037 5 eine eleg Herren Zimmereinrichtung Werth ca 1200 M
13553 6 ein Tafel Service 14761 7 4356 8 7779 9 2384 10 13198
12 3728 13 3435 16 45 18 13275 11 1484 15 267 20

6978 21 14073 22 497 19 337 24 7013 23 11345 25 9881
14 10546 17 13880 26 7063 28 13776 29 3639 30 4684
31 6002 33 1146 27 12975 38 9147 32 3885 36 627 37

346 41 247 39 10390 46 3929 47 14012 49 11965 40
14284 14 14154 43 8432 57 6043 56 13993 51 3864 55
11576 50 8121 54 3411 53 11478 66 6143 61 9090 60
3166 63 3796 64 1945 79 8978 77 3133 9 155 75 6076
8 4291 59 14617 79 1048 59 136809 58 14690 42 6536
68 5534 71 5138 78 14294 81 7321 86 14473 90 862 92

480 93 5537 99 2125 88 14441 45 11233 84 6892 83
13398 92 Fortſ folgt

Dem Oekonomie Kommiſſar Richter in Oſterode a H iſt
der Charakter als Oekonomie

mmiſſions Sekretär Mohr in Merſeburg der Charakter als

Aus Berkin wird uns geſchrieben Profeſſor Landsberg

ſich noch hoher Luftdruck ausbreitet Demnach haben unſere
meiſt trockenes Wetter bei

Farin blond gelb mit Faß 62,00 63,00 M

ommiſſiönsrath und dem General

Die Königliche Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg iſt wie
heute auch n Sanzeiger gemeldet wird mit der Anfer

eordneter
ienburg und Bern

worden

t Bernburg 15 Dez Das Eiſe
Nienburg Bernburg Könnern ſchreitet ſichtlich der Verwirk
lung entgegen Das ſchon ſeit langer Zeit thätige Comité hielt
geſtern im hieſigen Rathhauſe wieder eine Sitzung zu der alle
intereſſirten Städte Vertreter entſendet hatten von Halle war
Herr Fabrikbeſitzer Albert Ernſt anweſend Der Vorſitzende des
Comités Oberbürgermeiſter Pietſcher erſtattete über den St nd
der Angelegenheit ein Referat recht erfreulichen Jnhalts Der
von der königl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg mit den tech
niſchen Vorarbeiten betraute königl Baurath Skalweit ſtellte

graue die Anfrage welche Jntereſſen für die Linie Bernburg
dönnern wohl maßgebend ſeien man entſchied ſich einſtimmig für
die Richtung über Beeſen da auf dieſe Weiſe auch die Orte
Beſedau Mukrena und Alsleben in den Bereich der neuen
Linie aufgenommen werden könnten

Kaſſel 15 Dez Unſere Stadt iſt durch eine Liebes
tragödie die W in letzter Nacht abgeſpielt in Aufregung ver
ſetzt Jn dem nahe bei Schloß Schönfeld gelegenen Reſtaurations
lokale Villa Rothſtein bereitete ein junges Liebespärchen ſeinem
Leben ein gewaltſames Ende Jch bin ſoeben von dem Schau
platze der traurigen That zurückgekehrt Ein junges blühendes
Mädchen kaum 20 Jahr alt lag entſeelt in einer Sophaeccke ein
kräftiger junger Mann von 22 Jahren todt zu Boden Dem
Mädchen war eine Kugel unterhalb der entblößten Bruſt ins Herz
dem Manne das Geſchoß durch den Mund in den Kopf gedrungen
die Züge beider waren nur wenig verzerrt Der blutige Akt iſt
offenbar ruhig geplant Der junge Mann iſt der Sohn eines
hieſigen Kaufmanns Bolz das Mädchen Henriette Mettlin die
Tochter eines hieſigen Bürgers Die Flaſche Bier welche ſich
beide geben ließen war leer es ſcheint alſo als ob das Liebes
paar mit großer Ruhe in den Tod gegangen iſt Das Geld für
das Bier lag auf dem Tiſche daneben ein auf den Namen des
Mannes lautender Auswanderungspaß nach Amerika Auf der
Viſitenkarte des Mädchens war die Wohnung der beiderſeitigen
Eltern vermerkt und der Wunſch ausgedrückt denſelben alsbald
Nachricht zu geben

Vedentung von Kalbe a d Saale über
zurg nach Könnern beauftragt

Vermiſchtes
Ein ſkändalöſer Wucherprozeß wie er bisher wohl

noch nicht geführt zu werden brauchte wurde vor einigen Tagen
in Limburg verhandelt Der Bauer Jakob Marx zu Oberndorf
Schwiegerſohn des Landmanns Joh Wörner dgaſelbſt in deſſen
Hauſe er wohnt und von dem er unterhalten wird hatte im Jahre
1875 bei einem Wirth in Burgſolms eine Schnapsſchuld von
15 M kontrahirt zu deren Bezahlung er gedrängt wurde Da er
kein Geld beſaß fein Schwiegervater auch von der Schuld nichts
erfahren ſollte ſo begab er ſich zu dem Handelsmann Moſes
Moſes III in Oberndorf und erhielt von dieſem 15 M gegen
Ausſtellung eines Wechſels über 27 M Dieſen Wechſel konnte
Marx am Fälligkeitstermin wegen Mangels an Geldmitteln nicht
decken Moſes henutzte dieſes und bewog allmälig den
Marx zur Unterzeichnung von 9 Wechſeln die die Höhe
von zuſammen 2520 Mk erreichten An dem jedesmaligen Fällig
keitstermin eines Wechſels beſtellte Moſes den Marx in ſeine
Wohnung legte ihm ein Schriftſtück zur Unterſchrift vor unddrohte m wenn er dieſes nicht unterſchreibe werde er ſeinem

Schwiegervater von ſeinen Schülden Wittpe tung machen Jn
folge dieſer Drohungen gab er dann die Unterſchriften her
Die Beweisaufnahme führte zur n des Angeklagten
Moſes zu der wohlverdienten Strafe von 3 Jahr 6 Monaten Ge
ſängniß und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 5 Jahren ſowie Koſtentragung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Peſt 15 Dez Telegr ungariſchen PrämienlopſeHaupttreffer Nr 44 Ser 3750 12 Fl Nr 12 Ser 1551 5000 Fl
Nr 13 Ser 5843 je 1000 Fl Nr 15 Ser 1544 Nr 14 Ser 1551
Nr 16 Ser 2016 Nr 33 Ser 2976 Weiter gezogene Serien 10 33 161
329 337 477 638 763 851 1237 1640 1880 1964 2045 2826 26252885 3080 3370 3383 3585 4992 5178 5268 5328 5632

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 16 Dez

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 158170 Mark ſeinſter bis 183 Mark feuchter 135150 Mark Roggen 1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1000 Land 150 165
Chevalier 170 180 M extrafeine bis 190 Mark Auswuchs
waare 115 122 Mk Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität
15,00 Mark beregnet 13,75 14,25 Mark Hafer 1090 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
ſallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark
Mais 1000 Kilo 159 154 M Oelſaaten 4000 Kilo Raps
ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 Kilo 20,00 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco
behauptet Kartoffel 52,50 Rüben ohne Angebot Rübö
50 Ko 32,50 M bez Solaröl 50 Kö 9550 9,75 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M
Kleie Roggen 50 Kilo 5,00 Weizenſchale 4 M Weizen

s 4 bis 4,25 Mark Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 bis
Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Dez Das

Angebot war etwas reichlicher bei wenig veränderten Preiſen
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 177 183 feinſter bis
186 mittlere Woare 156 174 geringere 127 154 MRoggen 12 Säcke à 84 Ko br 147 150 M ausgewachſener
120 135 M Gerſte 12 Säcke s 75 Ko ör 150 153 beſſere
156 162 feine und Chevaliergerſte 168 174 M aus
gewachſene 105 135 M Hafer 12 Säcke a 50 Ko br 84 bis
92 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 204 222 M
eringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 246 M
dübſen 12 Säcke à 76 br 225 228 M Mais 1000 Ko

Donau M do amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko
n MHalle 16 Dez Langes Röggenſtroh von 25,5027 M
pr 1200 Pfund a neyſtro von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu 455 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
his 4,50 M pr Etr

Zuckerbericht Halle 15 Dez Rohzucker Bei befrie
digender Nachfrage ſowohl ſeitens inländiſcher Raffinerien wie
der Exporteure vermochten ſich die Preiſe in dieſer Woche im
allgemeinen zu behaupten Umſatz 15,000 Sack Kryſtallzuckerüber 98 Proc Kornzucker 97 Proc M do 96 Proc
58,20 59,00 do 95 Proc 56,00 57,00 do 91 Proc54,50 55,60 Rohzucker 93 Proc Nachprodukte94 01 Proc 5300 4900 MN do 90 88 Proc 4850 45 06

Unosmoſirte Melaſſe o T 10,00 10,60 Osmoſirke
do 8,00 8,60 M Raffinirter Zucker Der Abzug für den
laufenden Bedarf bleibt bei knappen Vorräthen ein recht guter
und haben die Preiſe keine weſentlichen Veränderungen erſahren
Raffinade ffein o F do fein b F 77,00 M
Melis ffein o F 76,00 M do mittel o F M GemRaffinade I mit Faß 75,00 do II mit Faß Gem
Melis I mit Faß 68,50 69,00 do II mit Faß 67,00 M

o

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Dez abs Unterh 2,241 16 morg 2,22

Trotha 15 Dez abs Unterh 3,10 16 morg 9,060
Kalbe 15 De Oberp 1,80 Unterp 2,16
Unſtrut Artern 15 Dez am BriſckenPegel 1,50
Elbe 15 Dez Magdehurg 2,62 Torgau 277 Wittenberg 3,04 Roß

lau 2,61 Barby 3,12 Dresden 14 Dez 0,4 r e
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HauſeJ F Wegen Geſchäſtsveränderung und Umzug nach meinem

44 große Ulrichſtraße 44
eröffne mit dem heutigen Täge einen

meines geſammten Waarenlagers in Leinen We Wäsche etc ete zu bedentend ermäßigten Preiſen und bietet derſelbe Gelegenheit zu e

EBEiSSGe R V machte im äüeeſen e2 Unter den vielſeitigen Artikeln empfehleTischgedecke Handtücher Servietten Damast zu Bezügen C Bettzeuge Inletts und Drells Bettdecken
Eine Partie Pra Bieleſelder Taschentücher in weißfſ und mit bunten Kanten fertige Schürzen 8

Oberhemden Nachthemden Damenhemden Negligéjacken Flanell und andere Röcke
Flanellhemden Tricotagen Shlipſe Cravatten ſeidene Taſchentücher Cachenez und Damentücher

Eine großte Partie Schleiſen Garnituren Corsets einzelne Chemisets Kragen und Wnansehetten
um zugleich damit zu räumen zu jedem annehmbaren Preiſe

4 4 3 Se
S

2 e 4 W r S e rer r a ehe e e e T n z rre e d e e e e e e e e S deaeeeeeeeee e eeeeeeeceeee e cS S e e e e e e Se W en e e r S e e e S Be e e Se u Sre e 5 e e 7
S z 7e i 37 4 WS zr S Rez e e e Te e 2S S e ee S S S e r S e S e S c m e er 2 n a v 2 e S m 5 re e e Be e e a S Beree S e e e e e 7e 52 h e e ehe Se e c c andere e7 53 en S z r e z ma 9S z S S e t at e S e Se c e cd r e e u J

Zu Weihnachtsgeſchenken
S halte in reichſter Auswahl zu billigſten

Preiſen empfohlen

Barometer SI aneroid u Quecksilber 7 e S eThermometer G tie Aus v zain reiner Seide eleganteſte Ansſtattung von a L anPernrohre er
e hLaterna magica n n t vicſe

Brillen

F mit feinſten Bildern und Farben StieSeidBVannwolle woll Zanella Gloria Garantie Seide ne

lincene

ſpielen kleine mit Pat AnutomaDawpſmagchinen I 50 F S F G und Selbſtöffner c SS f Stock f H u D hochelegant 10 20 chirme Sel Electrische Apparate
Ano Kato etc

hie hinegiſche Teehanſſig
Vom 1 April 1883 werde ich meine

von 4A Krantz Balle gr Steinſtr Weiss und Woll Waaren Fabrikatev ran ll k gr z in L 5 ausſchließlich nur für mein Engros Geſchäft verkaufen Um die noch vorräthigen Detail Artikel bis dahin zu

empfiehlt räumen errichte von heute ab einen
Feinſte Peccoblüthen Souchong Imperial Kaiſer Gänzalichen Ausverkauf

Melange ſowie gemiſchte Ther s Ar 1 und 2 dieſer Waare und empfehle

in Kiſten Packeten und ausgewogen Oberhemden von 2 Mark an einen Bandk5 Pr Leinene Einsätze von 50 Pfg an gestiekte StreifenBosto GOry stallvanille in Pr achtſchoten Herren Kragen von 23 Pfg an Knöpfe Dtzd von 5 Pfg an
Engl Bisquite und Waffeln e en 10 vie el e aGarnituren von g an wollene un mwollene2 u von Schürzen von 72 i an re r anManschett 5 fg an acken von 1,75 anHuntley C Palmners in Reading wer h 1,5 W an Zephyr Casotor Moos und Rock Wolle

in großen und kleinen Originalkaſten gut ausgewogen zu angemeſſen billigen do Capotten ete Lage 20 W 25 an
zu bedeutend herabgeſetzten W auffallend billigen Preiſen

W Zu Feſtgeſchenken geeignet Geiſtſtraße HBHtto Fräese
VWeinste französ Uiqu eurenin eleganten Cabarets Paniers zu 6 4 laäſchen Fgehe Inhalts gtaſeh Theater in Leipziga a o z 5 a Re r oi c 17 bis 23 D e TBenediectiner Chartreuse grün u gelb Maraschino meees Tro Di WBalſetholländ Lidueure ſo Focking Tischdecken eGeſüllte CGonſfectschachteln m ichen San Le a ne ValetHr v Witt als Gaſtvon den einfachſten bis hocheleganteſften Arnold Mittwoch Troubadourm Eriedrich hl 1 d T o M 9Königsberger Lübecker NMarzipantorten Martt 24 e e
in allen Ausführungen l Altes TheatemSonntag Nachm Emilig GalottiChocola den und Cacaos Abends Die Welt in dere man ſich langweiltvon Ph Suchard in Neuchatel J G Hauswaldt in Magdeburg e h h Dienstag KyrſhePrrigund von van Houten Zoon in Weeſp in den denkbar feinſten Sorten Mittwoch Des
bis zur einfachen Verbrauchschocolade offerirt langweiltA r Sonnabend Die Welt in der manſich langweilt

Hallesche Lebkuchen in Schachteln Familien Rachricht
Elisen Macronen uss Chocoladen Gewürz sowie
weissen hebkuchen und Mandelnüsse bei

Heute Nachmittag 3 Uhr entſchlief

A Mr

Lelt in der man ſich

W a ſanft unſer vielgeliebter Bruder der

Stants ledaille Kaufmann mHermann KühneThermometer Aneroid Barometer a n Leber wos wirRestaurant Delitzscher Bierhalle die neuesten Muster unter Gsrautie der Richtigkeit empüehbèt billigst dn We de ekannten aut

BVreit 3 B wü Ermsleben d 14 December 1882rußes elegantes Werte vent J Pianinb iſt e einige Tage vk Her Sochunielt Noekler Die h ltewenen
Einin der Woche zu vergeben Aleth meeretrasse 29



o cklcceeeccäkceeeecceckccee Be ääääeeeeeceeeeeheeeeeeeeeehwuerrv c v

mee wer neneGr ntghſtrahe s C Gr Ulrichſtraßeim Hauſe Hrn Hamphke omon O im Hauſe J e Hamphke

S Leinen und Aussteuer Geschaäft
5

Als praktiſche eihnachtsgeschenke empfehlen 5
Für Herren Für Damen9 Oberhemden àragon Mapchotten I SMlipse Gedecoke Velour Röcke

S in vorzüglicher Arbeit in in Damaſt Jaquard und iW mit den neueſten neueſten Einſätzen eleganten neuen Facons De Drell nur guten Qualitäten 9
o a 2Nachthemden ILeinene Taschentücher Schürzen Garnituren

9 in Leinen und gutem Elſaſſer glatt weiß von den einfachſten bis zu den Kragen und Manschetten
Hemdentuch und mit bunten Kanten hocheleganteſten glatt und geſtickt

e Abzahlung Das erſte und bedentendſtee en Waren czahtunge GeFet
Abzahlung
Abzahlung

Veihnachts
WoeaBrilen i ÄorChetten

Avbzahlung 7 Abzahlunov J mer Abzahlung Lächtenthal Abzahlung Anzej 67 gr Märkerſtr 13 Halle a gr Murkerſtr 13 Abzahlung l
e J vbsahluns S Jeder erhält Credit auf eher monatliche r sahluns S

W aAbzahlung Abzahlung Wie früher ſo mache auch inGang maschinen Abzahlung S oruvg dieſem Jahre zum bevorſtehenden
e bzahlung Größtes Etabliſſement dieſer Art in Deutſchland Abzahlung 3Opernguoker Abzahlung Filialen in allen grossen Städten Abzahlung e re mrtitet er h auf

i merkſamThermometer Abzahlung W Central Geschatt Beriin Abzahlung e e e an
J ehe Spotte in m

ausländiſ EBarometer e d eder e Jehr ſoliden Preiſen abzugebenStereoscopenbilder tl Seifen f d Feprilienbedarfempfiehlt in größter Auswahl billigſt Be gengchirme
ToiletOtto Vnbekannt a e nen dere z eKleinſchmieden J O 2 e r e3 R r prir TaſchentuchZum Wohle e e Pulb2 2 uſeifen un ulverallerSchwerleidenden e e neneNamensverzeichniß glückli Geheilter S i nbürſtene et de S V M Spiess eein of Stadt Berlin v s S 2 7 S h mDienstag den 19 December in T 9 s ScheitelkämmeIl Gaſthof d Hirſch a ſchenkämme73 Witwe i S Leipziger Straße 2 alte poſt S Stahidraht Kopfbürſten

Sachſ Hof und weiter alle acht Ta O Z J TaſchenbürſtenSpmpatiſche Heilmittel eutgelt 20 2 I SKleiverbürſtenlich Honorar re Nächtliches Waſſer g lenöibig Auch brie I 9 I Reiſe SpiegelJ G Preiner Heilkünſtler 3 chwämmeStumsdorf am Bahnhof 2 9 de,F e I z i erDeuneret Se e R Teh etten Waſſere c es e Pondre de Rigin bekannter Solidität Wandelkleie
S Cold Cremee h Saarnavdeln
e zFrottir HandſchuheS SandſpiegelS Nasel ſcheeren

e Nagelreini ei Schwamm rbe
I Refraichiſſeurs

wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed S
Zeit A Hard gen Klausthorſtr 7 II

e

C M ar z ehe
ehe

zenge Uhrenhalter Thermometer

S fachen ſollen im

KAufgepasst
300 Stück FünfzigpfennigArtikel beſteheud in MarmorJ Glas Alabafter und geſchnitzten Holzwaaren als Schreib S

ſchenbecher Bilder
rahmen Garderoben und Handtnuchhalter

S Blumenvaſen Taſchenmefſer und diverſen ützliche Kinderſpiel
anzen für den Schleuderpreis von 2

chultaſchen

S pro Dutzend verkauft werden Beſichtigung jeden Tag von 11 bis e
12 Uhr Vormittags

S z S e

J Penchels Berliner Commandite
16 im m 2

R

u
re

l Poudrebürſten
Poudreguaſten
h Pondred

aſirpinſel
r

atentKorkeetI Cartonnagen
I Ean de Cologne von J M
l ger er dem Jüh lichept n

w ante Käſt du 2 3
Odeurs ent okeyClub Moo aſed eda
Veilchen Heu Spring
Valetn Bonuquettes

er ang
er R W an e v r Bahn undſowie alle anderen z n J en nireßt inHorWwaaren eder u ſW in zolà Auswahleepola Hwrbmachermftr 10 an

e auergaffe 4und 2 VBude auf dem EChriftmarkt

Der noch vorhandene Vorrath von angekleideten und unangekleideten M Hagedorn Leipzigerſtraße v

gr Ulrichſtraße 61

M Ausverkaufsämmtlicher 53 tischer Waaren II
vorzüglich in Aneroid Barometern e

techern Thermometern gold Brillen undOtto Vriese Klemmern etc zu außerordentlich niedrigen Preiſen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

gr Ulrichſtraße 61 g esielge9 v für Seſfen e Loſ et Urtikel
Pa a und feineKurzwaaren

Für den meratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen

Puppen
ſoll billig ausverkauft werden

Geiſtſtraße 72
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